
;1)
 
P ach ~ ver t r a b 

Die 

und 

Gemeinde MW1ster, 

vertreten durch den 
wohnhaft in Munster, 
Herrn Heinrich Peter

Bürgermeister, 
Arn Park 14, 

s, wohnhaft 

- als 

~Ierrn 

und den 
in Saltau

V~rpäch

:F'riedrich 

, Ed

terin 

Geme

-

el

'ieinrich, 
indedirektor , 

ingstraße 16, 

de~ Sportanglerverein Mun

vertreten durch den 
Jördens, wohnhaft in Munster, 

ster e. V., 

1. Vorsitzenden, tlerrn Kaufmann 
Zum Schütze

- als Pächter 

r~ald 

-

5, 
Alfred 

schließen folgendenPachtvertrag: 

§ 1 

Die Verpächterin verpachtet an den Pächter die sog. alte Badeanstalt 
am Oertzeweg, die in einer Größe von etwa 500 qm einen Teil des ge­
meindeeigenen Flurstücks 336/11 von Flur 4 der Gemarkung Munsterbil ­
det. Das gesamte Grundstück hat eine Größe von 1.773 qm. 

Das Pachtverhältnis gilt zunächst für die Zeit vom 1. 10. 1959 bis ZLm 

30. 901969. Darüber hinaus wird das Pachtverhältnis fortgesetzt,wenn 
es nicht von einer Vertragspartei mit halbjähriger Frist zum Ende des 
Pacht jahres gekündigt wird. 

§ 2 

Das Grundstück wird verpachtet, so wie e s liegt. Gewährleistungsan 
sprüche wegen Größe, Grenzen, Güte und Beschaffenheit oder Lage des 
Grundstücks stehen dem Pächter nicht zu. 

Die VerlJächterin überläßt (lem Pächter ::1ieses Grundstück, um es zu 
reinigen und dort geeignete Fische auszusetzen. 

§ 3 

vleil der }=)ächter die Heinigung der sog . alten Badeanstal t übeI'nommen 
hat, wiI'd für die ersten 3 Pacht jahre, d. h. vom 1. 10. 1959 bis zum 
30. 9. 1962 kein Pachtzins erhoben. Ab 1. 10. 1962 -bis ZU.In. Ende der 
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Pachtzei t "jträg~t der V011 em ~::ächter g'e~, ;luldete Pachtzj_ "~s jsJ1rlich 
10,-- DtII, _1 Buchstaben: Zc:hn .Dei~tsc11e l\;"ra=.-'J-;:. 

1 (~Der Pachtzins ist am ·1. \.j e jeden Jahres, 9rstmalig am 1. '10.1962,J 

im voraus '~osterifrei an Gemeindekasse zu zahlen. 

Jc:in necht ,~2r Aufrechnung oder .Zurüclcbehe 1 tung steht dem lC<ichter 
nicht zu. 

§ 4 

.I.~lle rni t dern ver iJacllteten Grundstiiclc Ver-Öl.l}1denen Lasten "LlYld_ ~AJ,:g1."ben 

trägt bis zu einer anderweitigen vertrag'lichen Regelung die verpäch­
terin. 

Ohne Erlaubnis der Verphchterin darf der Pächte~ Veränderungen an dem 
Pachtgrundstück sowie in der wirtschaftlichen Bestimmung des Grund ­
stücks nach diesem Vertrag nicht vornehmen. 

Eine Unterverpachtung durch den Pächter bedarf der Erlaubnis der Ver­
pächterin. 

§ 6 

Der Verpächterin steht das Recht zu, das Pachtverhhltnia mit halb­
jähriger Frist ZQ~ Ende des laufenden Pacht jahres zu kündigen, wenn 
aus Gründen der Ortsplanung dieses Grundstück für eigene Zwecke der 
Verpächterin im öffentlichen Interesse in Anspruch. genommen werden 
muß. Dieses Recht steht der Verpächterin auch dann zu, wenn der Päch­
ter das Grundstück in vertragswidriger Weise nutzt und diese Nutzung 
trotz schriftlicher Abmahnung durch die Verpächterin fortsetzt. 

§ 7 

Dieser Vertrag ist in 2 Stückell. ausgefertigt. Jecles i3tück ist von bei­
den Vertragsparteien unterschrieben worden. Jede Vertraßspartei erhält 
eine Ausfertigung. 

Die Verpächterin: Der Pächter: 

Münster, den 13. Noy. 1959 Muns ter, eien /13. t:l')p.;.iV;. ...,-z.·6ti-/ f 0/ 5q 

Gemeinq.e":~;M\\l)'1.-. tel' Sportanglerverein Munster e. V. 
-Der ~~T frl~1va,1.tW1g·S' 

/; '" ". ~ 

.'/~L1" • . J1 
~ 

Bürgermeister·· 1. Vorsitzender 




